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Samstag , 15 . Klli 1893.
Nr . 82 . Amlsverkündignngsblalt für den Grotzh . Amtsbezirk Dnrtach 1893 .

Ackanntmachiins.
Das Ab - und Zuschreiben der Grund - , Häuser - , Ge -

werb - und Einkommensteuer für das nächstkünstige Steuerjahr 1894
wird am

Montag den 24 . Juli bis Samstag den 29 . Juli 1893 ,
Vormittags von 8 bis 12 Uhr , im Nathhaussaale dahier vvrgenommen
werden .

Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :
I . In Wezug crnf die Grund - und TKrnferlleuer :
Wer wegen Wechsels in der Person des Pflichtigen ab - und zu¬

geschrieben haben will oder aus einer anderen Ursache die Berichtigung
oder den Strich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt , hat
selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen, und sofern es sich
um das Zuschreiben an eine dritte Person handelt , diese letztere zum
gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen . Alle Veränderungen , welche im
Grundbuche eingetragen sind , werden übrigens von Amtswegen ab - und
zugeschrieben.

II . In Wezug crnf dis Geroerbkleuer :
Der Gewerbsteuer unterliegt das Betriebskapital der im Groß¬

herzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich der
Land - und Forstwirthschaft , vorausgesetzt , daß das steuerbare Betriebs¬
kapital mindestens den Betrag von 700 Mark erreicht .

Die gewerbsteuerpflichtigen Personen , männliche und weibliche , In¬
länder oder Ausländer , auch gewerbsteuerpflichtige Korporationen , Vereine ,
Gesellschaften haben schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben :

n . wenn sie eine der Gewerbsteuer unterliegende Unternehmung be¬
gonnen haben , aber noch nicht zur Gewerbsteuer angelegt sind ;

b . wenn stch ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden
Verhältnisse am 1 . April des Jahres über den bereits besteuerten
Betrag um mindestens 5 Prozent und mindestens uni 700 Mark
erhöht hat .

III . In Wezug crnf die Kinkornrnenllener :
Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Ge¬

setze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — das gesammtc
in Geld , Geldeswerth oder in Selbstbenützung bestehende Ein¬
kommen , welches einer Person aus im Großherzogthum gelegenen
Grundstücken und Gebäuden , aus auf solchen Liegenschaften ruhenden
Grundrechten - und Grundgefällen , aus im Großherzogthum betriebener
Land - und Forstwirthschaft und den daselbst betriebenen Gewerben , aus
öffentlichem oder privatem Dienstverhältnis ; , ans wissenschaftlichem oder
künstlerischem Beruf oder irgend anderer gewinnbringenden Beschäftigung ,
sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen Bezügen im
Laufe eines Jahres zufließt , und zwar ohne Rücksicht darauf , ob
es von andern steuern bereits getroffen wird oder nicht .

Steuerpflichtig sind :
1 . Landes - und sonstige Reichsangehörige , welche ihren

Wohnsitz (Aufenthalt ) im Großherzoglhum haben , desgleichen
Reichsausländer , welche desErwerbs wegen ihren Wohnsitz
im Großherzogthnm haben : mit ihrem gesammten steuerbaren
Einkommen .

2 . Reichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren
Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem ans reichs¬
inländischen Bezugsquellen fließenden steuerbaren Einkommen .

3 . Personen , welche nicht im Großherzogthum wohnen :
nur mit ihrem Einkommen aus im Großherzoglhum gelegenem
Grundbesitz ( einschließlich von Gebäuden und den daselbst be¬
triebenen Gewerben ) sowie mit ihren Gehalts - , Pensions - und
Wartegeldbezügen aus einer badischen Staatskasse .

4 . Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften
auf Aktien mit demjenigen Theil ihres steuerbaren Ein¬
kommens , welcher dem Umfang ihres Geschäftsbetriebs innerhalb
des Großherzogthums entspricht .

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und znr
Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen
ruhenden Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen )
den Betrag von 500 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Ein¬
kommensteuer nicht. Auch sind Gehalte , Pensionen und Wartegelder ,
welche aus einer nichtbadischen Staatskasse bezogen werden , ferner
die Dienstbezüge (einschließlich der Militärpensionen ) der Militärpersonen
aus der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen , die Dienstbezügc der
aktiven Gendarmen vom Oberwachtmeister abwärts , sowie alle Sterbe¬
quartalbezüge steuerfrei .

Eine Einkommensteuererklärung haben , sofern dies nicht schon seit
1 . April l . I . geschehen sein sollte , alle Personen einzureichen, welche am
1 . April l . I . sich iin Besitz eines steuerbaren Einkommens befanden,
für welches die Steuerpflicht in hiesiger Gemarkung begründet war . Die
Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung ( Steuerdistrikt ) begründet , in
welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassung hat oder , beim Mangel
eines Wohnsitzes im Großherzoglhum , den größten Theil seines steuer¬
baren Einkommens bezieht. Jedoch sind diejenigen Steuerpflichtigen von
Abgabe einer Erklärung entbunden , welche in dem Steucrdistrikt , in

welchem am 1 . April l . I . ihre Stcuerpflicht begründet war , bereits zi^
Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer EinkommensvE
hältnisse am genannten Tage mit keinem höhern Steucranschlag als dem
angesetzten, zu besteuern sind.

IV. Im Allgemeinen :
Gewcrb - und Einkommensteuerpflichtige , welche zur Abgabe einer

Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt , eine
solche abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung ansprechen zu können
glauben oder aus irgend einem besonderen Grunde eine Berichtigung
ihrer Steueranlage bewirken wollen . Ebenso sind die Gesuche um gänz¬
liche Entfernung aus dem Kataster , desgleichen um Berechnung von
Steuerabgängen und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Be¬
gründung vorzubringen .

Drucksormulare zu den Gewerb - wie zu den Einkommensteuerer -
klärungen nebst Anleitungen zu den letzteren werden von heute an bis zum
Ablauf der obigen Tagfahrt beim Schatzungsrath unentgeltlich verabreicht .

Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in
wahrheitswidriger Weise erstattet , unterliegt der gesetzlichen Strafe .

Durlach den 15 . Juni 1893 .
Der Vorsitzende des Schatzungsrathes :

H . Steinmetz .

Bau eines eisernen Steges .
Die Gemeinden Stafforth und

Blankenloch vergeben im Sub -
missionswcge die Lieferung und
Montirnng der Eisenthcile für einen
sieg über den Gießbach beim sog.
Stafforther Wehr .

Walzeiscn 365 lcg ,
Schmiedeisen 111 „
Röhrengelündcr 34 lt'in .

Bedingungen , Vergcbuugsformu -
lare und Zeichnungen liegen auf
dem Rathhause zu Stafforth , sowie
bei Großh . Kulturinspektion Karls¬
ruhe zur Einsicht aus .

Angebote mir entsprechender Auf¬
schrift sind längstens bis zur Sub -
missionseröffuung

Montag Vcn 17 . Juli ,
Morgens 9 Uhr ,

an die Unterzeichnete Inspektion ein¬
zusenden . Die Zuschlagsfrist beträgt
14 Tage .

Karlsruhe , 6. Juli 1893 .

_ Großh . Kulturinspektion .
Die Stadt Durlach läßt
Samstag den 13 . Juli ,

Abends 6 Uhr ,
im Schloßgarten :

1 Linde 1,85 ebm ,
2 Fichten zus. 1,02 ebm ,
5 Ster Brennholz und

25 Stück Wellen
öffentlich versteigern .

Durlach , io . Juli 1893 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .

_ S i e g r i st.

Bekanntmachung .
sDurlach -d Während der Dauer

der Pfinz - Reinigung , welche am
15 . Juli beginnt , ist das Ent¬
nehmen von Wasser aus den städt .
Brunneubehältern im Hinblick aus
Brandfälle verboten .

Zugleich werden Hausbesitzer
und Miether ausgefordert , über
diese Zeit größere Wasservorräthe
für Feucrausbruch bereit zu halten .

Durlach , 12 . Juli 1893 .
Das Bürgermeisteramt :

_ H . St e i nmetz . _

Umlagen .
Die Berichtigung der ersten

Hälfte wird hiermit in Erinnerung
gebracht .

Durlach , 10 . Juli 1893 .
Itcrbtkcrfse.

l.anv ! in IL'L l.3nolin
äsr ksnolmssdnk , l̂ sriiniltvnfsltle d. 8ea »n»

dosen u 2l) nnd 10 Pf .
I In der Hinkor« - ^ polyckc n . in
j der ^ öwen - Äpolkolie.

Grötzingcn .
Geschäfts - Empfehlung .

Einem verehrst. Publikum mache
ich die ergebenste Anzeige , daß ich
das Kohlengeschäst meines ch
Gatten in unveränderter Weise
fortführen werde .

Ich empfehle :
I . Sorte Nußkohlen ,
l . „ Nußschmiedekohlen ,
l . „ Fettschrot ,
I . „ Saarstückkohleil ,
I . „ Anthracit .

Das meinem ch Manne geschenkte
Vertrauen bitte ich auch auf mich
übertragen zu wollen .

Gröymgen , 30 . Juni 1893 . -
fpikäi' . Venringel' Md . ,

Kohlenhandlung .

Beste und billigste Bezugsquelle
für garentlrt neue , doppelt gereinigt und ge¬
waschene , echt nordische

Lettstzäerii .
Wir versenden zollfrei , gegen Nachn . (nicht
unter 10 Psd.) gute neue Bettfedern
p- . PA . f. SO Pfg . , 8V Pf ., 1 M . u.

> 1M . 25 Pf . : feine prima Halb -
daunen1M .00Pf . ;weistePolar -
fcdern2M .u.2M .50Pfg . ;silber-
wcisre Bettfedcrn 3 M . , 3 M .
50 Pfg . , 4M ., 4M . 50 Pfg . u.
5 M . ; lerner echtchincsischeGanz-
d aunen (sehr stllkrLst .) 2 M . 50 Pfg .
u. 3 M . Verpackung - NM Koste,.preise. —
Bei Beträgen von mindestens75 M .5",,Ra 'oatt.
— Etwa Nlchtgcsallcndes wird
frankirt bcrcitwill . zurückgen .

? 6Ldki - L Lo . , ttvrforck
I. Vlsslf,

Bringe mein Maß - und Re¬
paraturgeschäft in empfehlende Er¬
innerung .

I»Irr «L ! vr .
Kivil - L Mikitärschneider ,

_ Jägerstraße 3 , Durlach .

Alle Sorten
ki-oä - L Usissmslil

empfiehlt
4 . zr .



O

/lussteuee - unä Wsirs« sneen - Veesnn <Ii - 6e8cdM .
kttlinser Laumnoll - Isaaren , als : UaäapvlLM . Olnffons imä
Futterstoffe aller 4rt. — üieäerlaire äer leinenvedereien

lünixl . Ltrai'anst . Die/. n. Lberdacd. kreise billigst.
Muster jeäerreit grntis unit trsnco.

C» ( öalien ) .

Artige Kerren - und Anaben -Kleiöer
klökingen .

empfiehlt in großer Auswahl ;u billigen Preisen

M « xZÄiM « r' ^
8 i n S - n s n?

"V b i ck ln . s - olichol ^ S r »

Zmn Ansetzen
empfiehlt:

^ s' llOk4Lrr »sn »ri « ,sin ,
2 « ,ElsQ ^ gsn « sSsse »' ,
!< ii ' SLken «»ssssr ' L
Ls «küii' 2 S in bester Waare

W _ Hns .in . s _
kk « Li ! I^ eu !

mit l!or goldenen lNeäsille prkmürt ,
übertrifft alle Trester - , Hefen - und
Kunst - Weine , fo auch die geringen
Naturmeine , ist deshalb der beste,
billigste und nahrhafteste Ernte - und
Tisch -Wein. Preis von 20 I an 30
u. 40 Medizinal - Wein 50 H
per Liter .

Weinkelterci von
LsEsr ' Sr ' - kssiskl .

Ikurmelm

Kauft

IIlIIMSljll
fcibrizirl von tt . Iburms^r . 8tuttgsrt,
weil „ Thnrmelin" alles Ungeziefer ,
wie Schwulst» , Zlulsen , Manzen ,
Walten, Stiegen , Sköke, Smeilen
lind Mlatttäule radikal vernichtet

Mid nicht mir betäubt.
Tbnrmelin ist gesetzlich geschützt und
wird vor Nachahmungen gewarnt.

Thnrmelin ist nur in Gläsern zu
haben mit der weltberühmtenSchup-
niarke „ Ter Iniektenjäger " zu 30 I ,
60 n . l zngcbörigeThurmelin¬
spritzen mit und ohne Gummi,zn
35 T, und »0 In Durlach
bei I'' - IV -

HüA V^ IW ^ ÜSiLlt ! !L ZLilsi! rn
Errichtet 1835 . Erweitert 1864 .

pro

Beruht auf reiuer Gegenseitigkeit .
1 » r IieruiiK .

Tie Anstalt wurde regierungsseitig zur Anlegung von Mündelgeldern empfohlen.
Ich bringe hiermit zur allgemeinen Kenntnis; der verehrlichen Mitglieder , daß die Dividenden

1893 bei mir (jeweils Nachmittags 1 —6 Uhr) kostenfrei erhoben werden können .
Bei dieser Gelegenheit erlaube ich mir , darauf aufmerksam zu machen , daß ich zur Annahme von

Lebensversicherungs- Anträgen von Mk . 1000 bis Mk . 100,000 jederzeit gerne bereit bin und bemerke noch ,
daß die Allgemeine Versorgungs -Anstalt in den letzten Zähren immer eine Stellung in der ersten Reihe der
deutschen Lebensversicherungs-Anstalten hatte und die denkbar günstigsten Bestimmungen für die Versicherten
in Wirkung sind.

Aller Gewinn wird an die Versicherten als Dividende vertheilt .
Prospekte ec . über Lebensversicherung stehen Jedermann bei mir zur Verfügung . Weitere Auskunft

wird mündlich und brieflich , kostenfrei und gerne criheilt .

Die KlNixt- ü SMsiWiltur : l-uclmg sisinnor, llurisob .
Ii.LLts.ttsv L Lrsttsüsr 3xs.vkssflflsrLs, !
Waschmaschinen , alle Sorten Koch - , Nezrulir - , Kcsscl -Ocscn rc . , j
sowie Kochgeschirre <L F -cuergcräthe empfiehlt in größter Aus - j
Wahl stets billigst !

Hmil 8ochianicsil ,̂
L ! ninenvo r stadt 5 .

2ut smxkoblsnsL dürZsrllcbsL LastliLns .

8otkl unll Kö8taulkmi rum 8oe !(
i8s . csi.su — i8sl . csi.sri _

Ont möblirts krcmäco/üinmor . — konsion von 4 iKK . an . —
flüssige kreise . — Xnkmerbsame Retlieinmg . — Vor/ckiglicbe Ivüebe. —
Earantitt reine tt 'eiiie . — krmi^brün vom kass . — Loell-Xle in ktascben .

^ iZ ' 6istt1iüiii6i ' : ? risär1oli ^ Lue ^ lsr ,
Vseßen - LsriSn , ksnZe Strasse 45 .

nächste Xäbe äer kost , äer kromenacle unci der Labil .

per Stiioll 3.20
mit 4 Ninssn Nllff

3 Lnsrüss «».
Vergrösssrn l2ms>
unter Lsrsntio . ,

' ersis -
Xstslog
sämmr -
lieksr

kStütCktS , ,
psiästseiisr , I
vpsreMssr ,

luppen , Vomossss ,
lüNlrveoopeu. diusNe-
« vrks vers . arstis .

Lirdvrg L 6omx.
Kräkrstk - OenirsI b . 8oIingenL

SSfcküt

kann tagtäglich nach jeder gewünschten Jason geschlumpt werden in der
Dampf -Bettfedernreinigungs -Anstalt , Roßhaar - und Wollschlumperei mit

! Motorenbetricb . Es wäre sehr erwünscht , wenn jede Person ans ihre
Waare warten würde. Achtungsvoll

i A» G-GsslGL' , Woldhornüraße 39, Kortsrnhe.

Tüchtige Sandsormer
bei gutem Lohn gesucht.

Eisenwerk Gaggenau ,
_ Gaggenau (Baden .)

Isr . ßmathMrinittlkr
gesucht. Off. sab 6 . 61,767 g an
lisaseastein L Vogler. /1 . - 6 . , Xarlsrube.

Für Schlossern
Eine wenig gebrauchte Bohr¬

maschine ist Verhältnisse halber
billig zu verkaufen Karlsruhe ,
Waldhornstraße 39 , parterre .

Dampf-Ziegelei Dnrlach
offerirt feuerfeste weiße Steine ,
Normalformat , in vorzüglicher
Waare und Fenerbeständigkeit. Auch
ein kleiner Rest Aacksieinöruch ist
noch abzugcbeii .

Egcoslrckr - ä WaniM- Ernttjirrckr ä: MfiMst,
Sensen , Sicheln , Wchstcine , Kümpfe , ŝensenbäume L
^-ruchtrcssen , Erntercchcn , Heu - , Stroh - L Düngergabeln
empfiehlt in nur Is . 6snsniie « ss !- s billigst

Orri '1

Die Käute - ä : JeWcrndt
'
ung

von
UsLririek DöttLu § er , DurlLed . ,

empfiehlt sich im Ankauf sämmtlicher Gattungen grüner und dürrer
Häute und Felle zu bestmöglichen Preisen.

Ge¬
gründet
1825 . Lö 1lll 80 d 68 ^Vg ,886 r

(9e-
gründct
1825 .

von ^ ok . Lkp . k̂ oeiiienbepgei ' in k-itzilbi 'onn s .
feinstes Parfüm , geprüft vom K . W. n . Gr . Bad . Mcdizinal-Kollcginm. Von ärzt¬
lichen Autoritäten bei fiugönlöillkli ukM gesekwüekien Küeäki ' ii
als unübertroffen empfohlen. In Flacons ä 35 und 65 Psg.

Alleinverkauf für l» urlr»<-I> bei 4' . IV .

Zolhaer Lebensnerllchermlsislianlr .
Die Unterzeichnete Bezirksverwaltung dieser ältesten und größten

deutschen Lebensversicherungsanstalt erbietet sich zur Vermittlung von
Versicherungen und zu jeder gewünschten Auskunft .

Karlsruhe , Nowackanlage 15 . Lnnsi Wsgi ' ivk .
Vertreten in Dnrlacb durch Herrn

k' er - rZ . kUvrin . 8 ! ».rni , Hauptstraße 81 .

Iköntnsr'8

ist das sicherst wirkende Mittel zur !
Ausrottung von allem Ungeziefer:
Schwaben , Russen , Wanzen ,
Alöhen , Fliege » , 'Ameisen rc. I
In Packeten L 10 n . 20 T; , in Staub- 1
büchsen ä 20 . 30 u . 50 Sz zu haben : !
InrkaK : Philipp Lngcr , Max -
Richard . FabrikantKarl Grntner, «

^Göppingen . I

Wohnung ; n vrrmirthen .
Der Neuzeit

"
entsprechende 6 bis

7 Zimmer , Veranda , Küche, Keller,
Waschküche und Garten ( auch ge¬
nügend mit gutem Wasser versehen )
für 500 Mk . auf 23 . Juli oder
später. Auch werden einzelne Zim¬
mer mit oder ohne Möbel ab¬
gegeben bei '

F rau « chmelzer am Th urmbcrg.
Gutes

Heu und Archen
wird fortwährend in allen Quanti¬
täten angetanst .

E . Birkenmcicr 'sÄe
Milchkur - Anstalt Karlsruhe ,

Kriegstraße 17 .

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich im

Anfertigcn von Schuhen und
Stickeln aller Art zu den billigsten
Preisen .

Herrcnstraße 20.

Eine lrtuMirht Wohnung
im 2 . Stock , bestehend in 3 Zim¬
mern und Zugehör nebst Glas¬
abschluß , ist auf 23 . Oktober
zu vermicthcn

Grötzinger Strafle l » .
Tcurf " nd BittQig von Ä . Dups . Durla- .
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